
 

Hygienekonzept für Probe-Kirchenführungen 
im Rahmen des Kurses „Räume öffnen“ 

 
Grundsätzlich orientiert sich das Hygienekonzept am Hygienekonzept der regionalen 

KEB und der Pfarrei für die betreffende Kirche.  

 

1. Vor der Führung: 
 

Teilnehmer*innen-Zahl: 

Die Kirchengröße bestimmt die Anzahl der möglichen Teilnehmer*innen. Der Abstand 

der Teilnehmenden in Höhe von 1,5 m Abstand muss sowohl im Sitzen als auch bei 

Bewegung im Kirchenraum ständig eingehalten werden können.  

Orientierungsgröße: ca. 15 Teilnehmende. 

Ausgeschlossen an der Teilnahme sind Personen, die Anzeichen von Erkältungs-

symptomen (z.B. Husten, Fieber, Schnupfen) oder typischen Covid-19-Krankheits-

symptomen (z.B. Atemnot, Geruchs- und Geschmacksstörungen) haben oder in den 

letzten 14 Tagen Kontakt zu Covid-19-Fällen hatten. 

Ggf. wird hierzu von dem/der Vertreter*in der regionalen KEB vor Beginn der 

Kirchenführung eine schriftliche Selbstauskunft der Teilnehmenden eingefordert. 

 

Kontaktdaten 

Die Kontaktdaten der Teilnehmenden werden erfasst durch Anmeldung bei der KEB-

Geschäftsstelle. Teilnehmende, die sich bei dem/der Kirchenführer*in direkt melden, 

werden auf die Anmeldung bei der regionalen KEB hingewiesen. 

Der/die Verantwortliche der regionalen KEB überprüft vor Ort die Teilnehmendenliste 

und trägt die Kontaktdaten von nicht angemeldeten Teilnehmenden in die Liste ein. 

Die Teilnehmerliste wird in der KEB-Geschäftsstelle 1 Monat lang verwahrt und dann 

datenschutzkonform vernichtet. 

 

Belehrung 

▪ Treffpunkt für die Kirchenführung ist grundsätzlich vor der Kirche im Freien. Dort 

weist der/die Verantwortliche der regionalen KEB die Teilnehmer*innen auf die 

während der anschließenden Führung geltenden Hygiene- und Schutzmaßnahmen 

hin. 

▪ Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Teilnehmenden, die sich nicht an 

die besprochenen Regeln halten, gebeten werden, den Kirchenraum zu verlassen. 

 

 

 



2. Während der Führung 
 

▪ Die Teilnehmenden betreten einzeln, im nötigen Mindestabstand sowie mit Mund-

Nasenbedeckung das Kirchengebäude  

▪ optional: Beim Betreten des Kirchenraums desinfizieren sich die Teilnehmenden 

die Hände. Dazu nutzen Sie ggf. von der jeweiligen Pfarrei für Gottesdienste zur 

Verfügung stehende Desinfektionsmittel.  

▪ optional: Ggf. sind Sitzplätze für die Teilnehmenden gekennzeichnet. 

▪ Die Kirchentüren werden vor Veranstaltungsbeginn offengehalten, um 

Berührungsflächen zu vermeiden 

▪ MNB-Pflicht gilt beim Betreten und Verlassen der Kirche sowie bei Bewegung im 

Kirchenraum während der Führung. 

▪ Der/die Kirchenführer*in muss beim Sprechen keine MNB tragen, wenn 4 Meter 

Abstand zu den Teilnehmenden gewahrt werden kann. 

▪ Der Mindestabstand der Teilnehmenden zueinander in Höhe von 1,5 m ist während 

der gesamten Führung einzuhalten. 

▪ Gegenstände (z.B. laminierte Bilder, u.ä.) werden nicht in Umlauf gebracht 

▪ Werden räumlich engere Bezirke des Kirchenraumes (Sakristei, Oratorium, 

Seitenkapelle, u.ä.) besichtigt, erfolgen die wichtigsten Infos vor dem 

betreffenden Raum. Wenn nötig betreten die Teilnehmenden daraufhin nur einzeln 

und nicht als Gruppe diesen Raum. 

▪ Die maximale Dauer der Führung beträgt bei Aufenthalt im Kirchenraum 60 

Minuten, bei zusätzlichem Aufenthalt im Freien 90 Minuten. 

 

 

Verantwortlich für das Hygienekonzept ist die regionale KEB auf Empfehlung des 

Leitungsteams des Kurses „Räume öffnen“ 
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